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Dornbirner

Seier Deoiart.
Erscheint jeden Sonntag — Preis: ganzjährig K2——, im Inland mit Postversendung K 3·30, nach Deutschland K 4·10, in das übrige

Ausland K 5·40, einzelne Nummern 10 h. — Einschaltungen kosten 12 h der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitagmittags kostenfrei in das Rathaus zu bringen.

Nr. 32. Sonntag, 10. August 1913. 44. Jahrg.

t Kundmachungen. d) Martin Schwendinger, Wasenmeister, Erhöhung
des Wartegeldes„mut

Amtstag in Dornbirn. Bericht und Antrag des Hochbauausschusses:
Vergebung der Heizungsanlage im Volksschul¬Am Dienstag den 12. August 1913 hält die k. k.
gebäude Markt.Bezirkshauptmannschaft Feldkirch einen Amtstag in 9Dornbirn ab. Bericht und Antrag des Schlachthausausschusses
auf Abänderung einiger Punkte der Schlachthaus¬Jedermann kann bei demselben behufs Vorbringen
ordnung.von Gesuchen, Beschwerden, Einhohlen von Informationen

rc. erscheinen. 10. 46. Bericht über Heimatswerbungen.
11Ort: Rathaus Dornbirn (Zimmer Nr. 11). Ansuchen des Johann Spiegel, Schreinermeister

8—12 Uhr Vormittag Hafnergasse, um Erteilung der Konzession zumZeit: Gi Betriebe einer Leichenbestattungsunternehmung.2—6 Uhr Nachmittag.
12 Ansuchen des Nikodemus Amann, 2. Bez., Bahn¬91615NFeldkirch, am 4. August 1913.

gasse 24, um Verleihung des Gast= und Schank¬DiregierDer k. k. Statthaltereirat und Leiter der
gewerbes.4Bezirkshauptmannschaft: 13. Berufung der Ww. Maria Drexel in Innsbruck

Ferrari m. p.70 gegen den Beschluß des Armenrates..
Anträge, Anfragen und Beschwerden.14.Gemeindeausschuß=Sitzung 1 Dornbirn, den 8. August 1913am Mittwoch, den 13. August 1913, abends 6 Uhr Der Bürgermeister: E. Luger.

im Sitzungssaal.
Der Stadtrat von Dornbirn, der Gemeinderat vonTagesordnung: Lustenau und die Betriebsleitung der elektr. Bahn Dorn¬

1. Mitteilungen des Vorsitzenden. birn—Lustenau machen neuerdings auf die straßenpoli
2. zeiliche Verordnung vom 29. November aufmerksam. NachAnsuchen um Bewilligung einer Dachwohnung mit

derselben ist allenFeuerstätte Fuhrwerken und AutomobilenFranz Stadelwieser, Haldengasse 19
das über das Maß der Notwendigkeit hinausgehendeJohann Wirt, Bürglegasse

c) Befahren der Bahngeleise verboten, bezw. nur dort ge¬Robert Fußenegger, Wiesenstraße.
stattet, wo mit Rücksicht auf die Enge der Straße ein3. Ansuchen um Straßenabstandsnachsicht:
anderer Fahrweg nicht vorhanden oder wo dies zuma)Anton Janes, Bergstraße 5;
Zwecke des Ausweichens der Straßenübersetzung oder desb) Heinrich Kuster's Kinder, Altweg.
Vorfahrens unbedingt notwendig ist4. über Auf=Bericht und Antrag des Ortsschulrates Uebertretungen werden insoferne nicht strengere straf¬

stellung eines Dreiervorschlages
gesetzliche Bestimmungen Anwendung finden, nach §§ 57a) Lehrerstelle in Oberdorf;
und 58 (G. O.) mit Geldstrafen bis zum Betrage vonb) Lehrerinstelle in Markt.
K 20•— bezw. Haft bis zu 2 Tagen bestraft.Studium derBericht des Arbeitsausschusses zum

Dornbirn, den 7. August 1913.Elektrizitätsversorgung des Vorarlb. Unterlandes. Der Stadtrat von DornbirnAnsuchen der Direktion der Dornbirner Sparkasse
Der Gemeinderat von Lustenaubetreffend Anerkennung der Beamten der Spar¬
Die Betriebsleitung der elektr. Bahnkasse als Gemeindeangestellte.

Dornbirn —Lustenau.Bericht und Anträge des Finanzausschusses:
a)Rechnung der gewerbl. Fortbildungsschule 1912;

Gewerbeförderungs=Institut für Vorarl¬b)Kapelle des Musikvereines Haselstauden, An¬
uchen um Bezahlung der zweiten Begleitung berg in Dornbirn
der Fronleichnamsprozession; ist geöffnet jeden Wochentag von 8—12 und von 2—6Verleihung und Erhöhung des Wartegeldes für

Uhr. Im Lesesaal, der während der Amtszeit sowie jeden
die Hebammen Ottilie Schwendinger, Angela Mittwoch und Freitag Abend von 7—9 Uhr zur freien

Denikolo und Maria Fußenegger;

5.

6.

7.


